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TERMINE

Arbeitskreis Erwerbslose
n 2. September, 10 Uhr
IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Seniorenversammlungen

Leonberg
n 4. September, 14.30 Uhr
Eltinger Hof, Hertichstr. 30,
71229 Leonberg

Obere Neckarvororte
n 11. September, 14.30 Uhr
Waldheim Gehrenwald,
Gehrenwald 3,
70327 Stuttgart

Feuerbach
n 16. September, 14.30 Uhr
Keglerheim Feuerbach, Am
Sportpark 9, 70469 Stuttgart

Bad Cannstatt
n 17. September, 14.30 Uhr
TSV-Heim Münster,
Neckartalstr. 261,
70376 Stuttgart

Zuffenhausen
n 23. September, 14.30 Uhr
Waldheim Zuffenhausen,
Hirschsprungallee 5, 70435
Stuttgart

Böblingen-Sindelfingen
n 25. September, 14.30 Uhr
Ernst-Schäfer-Haus,
Corbeil-Essones-Platz 10,
71063 Sindelfingen

Innenstadt
n 25. September, 14 Uhr
Altes Feuerwehrhaus, Süd
Möhringer Str. 56,
70199 Stuttgart

Die IGMetall Jugend will sich mit
demAktionstag–derTeil der bun-
desweiten IG Metall-Kampagne
»Revoluition Bildung« ist – stark
machen für ihre Forderungen.

Das Line-Up zum großen
Event kann sich sehen lassen: Für
gute Stimmung wollen die Bands
Irie Révoltés und Bosse und der
Rapper Marteria sorgen.

Die Forderungen. Wir fordern
ein Berufsbildungsgesetz (BBiG),
das alle Formen der betrieblichen
Ausbildung erfasst, das Qualitäts-
standards festschreibt, junge
Menschen von Kosten entlastet,
die aufgrund der Ausbildung ent-
stehen und Mitbestimmung an
Berufsschulen ermöglicht.

Stuttgart

Wir fordern eine elternunabhän-
gige Studienunterstützung ohne
Altersbegrenzung, die ein selbst-
ständiges Leben ermöglicht, aber
nicht dazu führt, dass junge Men-
schen auf Jahre verschuldet sind.
Das BAföG muss erhöht und an
den tatsächlichen Bedarf der
Schülerinnen und Schüler sowie
der Studierenden angepasst wer-
den.

Wir fordern einen individuel-
len Anspruch auf Zeit für Weiter-
bildung im Tarifvertrag und ein
tarifvertraglich gesichertes Ein-
kommen während der Teilnahme
an Weiterbildungsmaßnahmen –
unabhängig von deren Dauer.

Tja, dann kann’s auch schon
los gehen: Auf nach Köln! n

JAV-Wahlen 2014
Im Oktober bis November stehen die JAV-Wahlen in den Betrieben an.

Die Jugend- und Auszubilden-
denvertretung (JAV) ist die be-
triebliche Interessenvertretung für
die Auszubildenden, dual Studie-
rende und jungen Beschäftigten
imBetrieb.Mit derWahl entschei-
dest Du gemeinsam mit Deinen
Kolleginnen und Kollegen, wer
sich in den nächsten zwei Jahren
für Deine Rechte stark macht und

DeinAnsprechpartner bei Proble-
men im Betrieb ist.

Wählen dürfen Azubis und
dual Studierende. Aufstellen las-
sen als JAVi dürfen sich Jugendli-
chen unter 25. Wer für die JAV
kandidieren möchte, erhält alle
wichtigen Infos bei der bestehen-
den JAV imBetrieb oder beimBe-
triebsrat. n

Der OJA Stuttgart
Der Treffpunkt für junge und engagierte Metallerinnen und Metaller

Im Orts-Jugend-Ausschuss (OJA)
der IGMetall Stuttgart treffen sich
zweimal im Monat aktive Ge-
werkschaftsmitglieder und gestal-
ten die Jugendarbeit der IGMetall
mit. Sie sind Jugend- und Auszu-
bildendenvertreter (JAVis) oder

Vertrauensleute und bringen ihr
Wissen rund um die Situation
junger Menschen in Ausbildung
undBeruf ein. Aktuell befasst sich
der OJA Stuttgart mit der bundes-
weiten Kampagne der IG Metall
Revolution Bildung und hat die

Bildung. Macht. Zukunft
JETZT TICKETS
SICHERN!

»Bildung. Macht. Zukunft.« Das ist das Motto des großen Aktions-
tages am 27. September in Köln. Anmeldungen und Infos rund um
den Aktionstag gibt es bei der jeweiligen JAV in Eurem Betrieb.

Auf zum Aktionstag nach Köln am
27. September 2014.

Wahlen der Jugend- und Auszu-
bildendenvertreter im Blick. Neu-
gierig geworden? Unser nächstes
Treffen ist am 4. September 2014
um 17.30 Uhr in der IG Metall
Stuttgart, Theodor-Heuss-Straße
2, 70174 Stuttgart. n


